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Die Vollversammlung der IHK Darmstadt beschäftigte sich am 
14. September 2021 unter anderem mit folgenden Themen: 
 

TOP 2 Personelle Änderungen in der Vollversammlung 
 
Bericht: Matthias Martiné 
 

Drei Mitglieder der Vollversammlung haben ihr Mandat niedergelegt. Gemäß § 6 Abs. 2 Satz 

1 Ziffer 2 der Wahlordnung der IHK Darmstadt endet damit ihre Mitgliedschaft. Das vorzeitige 

Ende der Mitgliedschaft muss die Vollversammlung nach § 6 Abs. 2 Satz 2 Wahlordnung 

ebenso wie die gemäß Wahlordnung nachrückenden Kandidaten feststellen. 

 

Wahlgruppe Einzelhandel: Hahn / Würtenberger 

Herr Matthias Hahn, Geschäftsführer König GmbH, Trebur, wurde im Februar 2019 als 

unmittelbares Mitglied in die Vollversammlung der Industrie- und Handelskammer Darmstadt 

für die Wahlgruppe Einzelhandel gewählt.  

 

Herr Hahn hat am 8. Juni 2021 per E-Mail mitgeteilt, dass er sein Vollversammlungsmandat 

mit sofortiger Wirkung niederlegen werde. 

 

Gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 Wahlordnung rückt in dieser Wahlgruppe Frau Annika 

Würtenberger, besonders Bevollmächtigte der CAPTAIN PLAY Deutschland GmbH, 

Alsbach-Hähnlein, nach, die bei der Wahl in dieser Wahlgruppe die nächsthöchste 

Stimmzahl erreicht hat. 

 

Wahlgruppe Banken, Versicherungen: Coenen / Dr. Bach  

Herr Hans-Gerd Coenen, ehemals Vorstandsmitglied der GHV Versicherung, Darmstadt, 

wurde im Februar 2019 als unmittelbares Mitglied in die Vollversammlung der Industrie- und 

Handelskammer Darmstadt für die Wahlgruppe Banken, Versicherungen gewählt.  

 

Herr Coenen hat am 13. Juni 2021 per E-Mail mitgeteilt, dass er sein 

Vollversammlungsmandat mit sofortiger Wirkung niederlegen werde. 

 

Gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 Wahlordnung rückt in dieser Wahlgruppe Herr Dr. Hans-Peter 

Bach, Geschäftsführer der SBB Rundfunkbeteiligungsgesellschaft mbH, Darmstadt, nach, 

der bei der Wahl in dieser Wahlgruppe die nächsthöchste Stimmzahl erreicht hat.  

 

Wahlgruppe Kleine Unternehmen – Wahlbezirk Darmstadt: Gohlke / Dächert  

Frau Sylvia Gohlke, Inhaberin Sylvia Gohlke Werbung, Events, Reisen, Darmstadt, wurde im 

Februar 2019 als unmittelbares Mitglied in die Vollversammlung der Industrie- und 

Handelskammer Darmstadt für die Wahlgruppe Kleine Unternehmen im Wahlbezirk 

Darmstadt gewählt.  

 

Frau Gohlke hat am 17. Juni 2021 per E-Mail mitgeteilt, dass sie ihr 

Vollversammlungsmandat niederlegen werde. 

 



 2

Gemäß § 2 Abs. 1 Satz 1 Wahlordnung rückt in dieser Wahlgruppe und dem Wahlbezirk 

Darmstadt Herr Reiner Dächert, Inhaber Reiner Otto Dächert Immobilien, Darmstadt, nach, 

der bei der Wahl in dieser Wahlgruppe und dem Wahlbezirk Darmstadt die nächsthöchste 

Stimmzahl erreicht hat.  

 

Die Herren Dr. Bach und Dächert stellen sich persönlich vor. Die Vorstellung von Frau 

Würtenberger wird in einer der nächsten Sitzungen nachgeholt. 

 

 

Beschluss der Vollversammlung vom 14. September 2021: 
 

Die Vollversammlung stellt fest:  

 

1. Die vorzeitige Beendigung der Mitgliedschaft von Matthias Hahn und das Nachrücken 

von Annika Würtenberger zum 14.09.2021  

2. Die vorzeitige Beendigung der Mitgliedschaft von Hans-Gerd Coenen und das 

Nachrücken von Dr. Hans-Peter Bach zum 14.09.2021  

3. Die vorzeitige Beendigung der Mitgliedschaft von Sylvia Gohlke und das Nachrücken 

von Reiner Dächert zum 14.09.2021 
 
 
Information: Martina Winkelmann, Justiziariat, Telefon: 06151 871-1215, E-Mail: 
martina.winkelmann@darmstadt.ihk.de  
 
 
 

TOP 3 Bilanz des Präsidenten zur Halbzeit der 
Legislaturperiode 

 
Bericht: Matthias Martiné 
 
Am Beispiel ausgewählter Themen aus der Strategie zieht Herr Martiné Bilanz zur ersten 
Hälfte der Legislaturperiode.  
 
Er verweist zu Beginn auf die Strategie, die in einem transparenten, gemeinsamen Prozess 
erarbeitet worden sei.  
 
Herr Martiné benennt die gemeinsam entwickelten Schwerpunkte der Wahlperiode 
2019 – 2024: 
 

 Den Standort voranbringen 
 Fachkräfte finden und halten 
 Kleine und mittlere Unternehmen unterstützen 
 Vernetzung der Metropolregion voranbringen und  
 Unternehmen Verantwortung – als Querschnittsthema (etwas später dazu 

gekommen) 
 
Aus der Strategie leiteten sich die jährlichen Arbeitsprogramme ab. Herr Martiné ruft in 
Erinnerung, dass diese Arbeitsprogramme immer on Top zur „normalen“ Arbeit der IHK 
kämen. 
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Mit dem Zitat „In der Krise zeigt sich der Charakter“, das Altkanzler Helmut Schmidt 
zugeschrieben werde, geht Herr Martiné auf die Leistung der IHK in der Corona-Pandemie 
ein. Wie bereits in der Finanzkrise 2008/2009 habe die IHK bei Unternehmen punkten 
können und so habe sich vielleicht auch die ein oder andere Beitragsdiskussion künftig 
erledigt. Die IHK habe ihre Leistungsfähigkeit bewiesen und die Politik habe engeren 
Austausch sowie Rat gesucht. Es sei gelungen, Bürokratie zu vermindern, auch wenn es 
sicher immer noch einfacher ginge. Er berichtet von den tausenden von 
Beratungsgesprächen und Anträgen auf Liquiditätshilfen, die hätten bearbeitet werden 
müssen.  
 
In den Arbeitsfeldern Innenstadt- und Standortentwicklung geht Herr Martiné auf die 
zahlreichen Projekte zur Belebung der Innenstadt und dem Beteiligungsprozess Industrie 
ein.  
 
Das Thema Fachkräfte bliebe – so Herr Martiné – auch in der zweiten Hälfte der 
Wahlperiode relevant. Das Ziel „Der eine Azubi mehr“ würde weiterverfolgt und auch 
Berufsorientierung stünde oben auf der Agenda. Man habe 5.000 Schüler erreicht, auch mit 
flächendeckenden Azubi-Speed-Datings. 
 
Die Gründung des HIHK habe zu einer Stärkung der IHKs gegenüber der Politik auf 
Landesebene geführt – gerade das habe in der Corona-Krise letztlich auch den Betrieben 
geholfen.  
 
Nun gelte es, den Blick nach vorne zu richten und Schlüsse aus der Pandemie zu ziehen. Es 
stünde die Modernisierung des Landes an, mit öffentlichen Investitionen in die Infrastruktur, 
z. B. Digitalisierung, Straße und Schiene. Gerade im Bereich Schiene sei in der Region 
bislang zu wenig passiert. 
 
Im Hinblick auf den „Green Deal“, der einen Transformationsprozess der Wirtschaft darstelle, 
sei es Aufgabe der IHK, die Unternehmen zu begleiten. Es entstünden neue 
Geschäftsmodelle und Innovationen, um die Klimakrise zu bewältigen. 
 
Herr Martiné zeigt sich überzeugt, dass man der Klimakrise nicht mit Verboten, sondern mit 
Lust auf Veränderung und technischen Innovationen begegnen müsse. Die Kammer müsse 
sich proaktiv einbringen, um Wachstum bei Klimaneutralität zu erreichen. 
 
Nochmals in Hinblick auf die Entwicklung der Innenstädte prognostiziert der Präsident, dass 
der Handel seine Leitfunktion verlieren werde und die Städte mit einem Mix aus Arbeit, 
Wohnen und einkaufen punkten müssten. Die Urbanisierung wird seiner Meinung nach 
weiter gehen. Auch hier sei es Aufgabe der IHK zu gestalten und zu begleiten. 
 
Beim Thema Gründung attestiert Herr Martiné Südhessen ein gründerfreundliches Klima und 
benennt das HUB31 als Leuchtturm mit viel Potenzial. 
 
Zu „#Unternehmen Verantwortung“ erinnert er unter anderem an das erarbeitete Leitbild für 
verantwortungsvolle Geschäftsleute. 
 
Herr Martiné beendet sein Resümee mit dem Hinweis auf die gute Nachfolge für Herrn 
Dr. Vetterlein, die mit Herrn Lippmann gefunden worden sei. 
 
Dankbar sei er außerdem für die Entscheidung der Vollversammlung, die 
Neubauüberlegungen weiter entwickeln zu können. Man habe nun die Chance, mit einem 
Neubau effizienter zu wirtschaften, mit einem modernen Gebäude Vorbild in Sachen 
Klimaschutz zu sein, funktionale Räume für Weiterbildung anzubieten und letztlich auch 
Beiträge zu sparen.  
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Er dankt für die Arbeit der letzten 2,5 Jahre, die er im Falle einer Wiederwahl gerne mit dem 
Präsidium und Vollversammlung fortsetzen würde.  
 
 
Information: Barbara Becker, Referentin des Hauptgeschäftsführers, Telefon: 06151 871-
1217, E-Mail: barbara.becker@darmstadt.ihk.de 
 
 
 

TOP 4 Wahlen und Berufung der Ausschüsse 
 

TOP 4 a) Wahl des Präsidenten zur Halbzeit der Wahlperiode 
der Vollversammlung 

 
Wahlleitung: Tatjana Steinbrenner 
 
 
Vizepräsidentin Tatjana Steinrenner übernimmt die Wahlleitung und erläutert den 
Wahlvorgang. 
 

Das amtierende Präsidium schlägt zur Wahl zum Präsidenten für die Amtszeit 2021 – 2024 

erneut  

 

Matthias Martiné, Mitglied des Vorstands der Volksbank Darmstadt - Südhessen eG, 

Darmstadt, 

 

vor. 

 

Weitere Vorschläge sind bis zur Einreichungsfrist (07.09.2021 nicht eingegangen. 
 
(Während der Auszählung der Stimmzettel wird mit der Tagesordnung fortgefahren.) 
 
 

Wahl Präsident Ergebnis 
 

Es waren 44 Wahlberechtigte anwesend. Es sind 44 Stimmzettel abgegeben worden, von 

denen 44 gültig sind.  

 

Von den abgegebenen Stimmen erhielt(en): 
 

 
 

Ja Nein Enthaltungen 

Matthias Martiné 44 0 0 

 
 
Herr Matthias Martiné dankt für das Vertrauen und nimmt die Wahl an. Das Wahlergebnis sei 
Ansporn für die weitere Arbeit. 
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TOP 4 b) Wahl der Vizepräsidenten*innen 
 
Wahlleitung: Matthias Martiné  
 
Matthias Martiné übernimmt wieder die Leitung der Sitzung und erläutert den Wahlgang. 
 

Alle aktuellen Vizepräsidenten  

 
 Matthias Bürk, Geschäftsführer Merck Performance Materials Holding GmbH 
 Barbara Eichelmann-Klebl, Inhaberin Barbara Eichelmann-Klebl Schokofrüchte-

Handel 
 Rainer Fischer, Geschäftsführer Suckow & Fischer Systeme GmbH & Co. KG 
 Christian Jöst, Geschäftsführer Jöst GmbH 
 Tatjana Steinbrenner, geschäftsführende Gesellschafterin Kaufhaus Ernst Ganz 

GmbH 
 Dr. Marie-Luise Wolff, Vorstandsvorsitzende ENTEGA AG 

 

stellen sich für die Amtszeit 2021 – 2024 erneut zur Wahl. 

 

Weitere Vorschläge sind bis zur Einreichungsfrist (07.09.2021) nicht eingegangen. 
 

Es waren 44 Wahlberechtigte anwesend. Es sind 44 Stimmzettel abgegeben worden, von 

denen 44 gültig sind.  

 
 

Wahl des Präsidiums: 
 
Die Vollversammlung wählt Herrn Matthias Bürk, Frau Barbara Eichelmann-Klebl, Herrn 
Rainer Fischer, Herrn Christian Jöst, Frau Tatjana Steinbrenner und Frau Dr. Marie-Luise 
Wolff in das Präsidium. Alle Gewählten nehmen die Wahl an. 
 

 
 

TOP 4 c) Berufung der Ausschüsse durch die Vollversammlung 
 
Bericht: Matthias Martiné 
 
Die Vollversammlung beruft jeweils für die Hälfte ihrer eigenen Amtszeit die Vorsitzenden 
und die Mitglieder (§ 4 Abs. 2 Satzung der IHK Darmstadt) der Ausschüsse. Die 
Berufungsperiode der Ausschüsse dauert bis zur Neuberufung der Ausschüsse nach 
Konstituierung der Vollversammlung nach der nächsten Wahl im Frühjahr 2024. 
 
Es werden folgende Mitglieder für die nachstehend aufgeführten Ausschüsse vorgeschlagen: 
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Ausschuss für Außenwirtschaft 
 
Vorsitzender: 
 
Reindel, Max, Inter Actio Engineering and Foreign Trade GmbH, Darmstadt 
 
Weitere Mitglieder: 
 
Dreisbach, Klaus, witec GmbH Werkzeug und Industrietechnik, Rödermark 
Eichelmann-Klebl, Barbara, FIDELIO Schokofrüchte, Darmstadt 
Hirsch, Jochen, R-Biopharm AG, Darmstadt 
Jankowski, Udo, mind Venture AG, Rüsselsheim 
Kocagöl, Mehmet, Kocagöl & Schneider Bau GmbH, Rüsselsheim 
Leppin, Sebastian, Parker Hannifin Manufacturing Germany GmbH & Co. KG, Lampertheim 
Lucas, Sebastian, ABAXIS Europe GmbH, Griesheim 
Monnard, Tibor, Laetus GmbH, Alsbach-Hähnlein 
Rohm, Wolfgang, DAFÜR GmbH, Darmstadt 
Trimborn, Gabriele, Commerzbank AG, Darmstadt/Frankfurt 
 
 

Bauausschuss 
 
Vorsitzender: 
 
Fischer, Rainer, Suckow & Fischer Systeme GmbH & Co. KG, Biebesheim 
 
Weitere Mitglieder: 
 
Bürk, Matthias, Merck Performance Materials Holding GmbH, Darmstadt 
Gündling, Norbert, Geotechnik Gündling GmbH, Darmstadt 
Hirschberg, Prof. Dr. Rainer, öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger, 
Wiesbaden 
Höll, Gabriela, HIG Höll Immo und Gastro GmbH, Rüsselsheim 
Kolb, Peter, KOLB+PARTNER Immobilienkompetenz³, Projekta Grundinvest GmbH, Dieburg 
Kraus, Timo, Bauzentrum Andre und Oestreicher GmbH, Babenhausen 
Rupp, Thomas, ADH Consulting, Riedstadt 
Sprenger, Thomas, ENTEGA AG, Darmstadt 
Wolff, Dr. Marie-Luise, ENTEGA AG, Darmstadt 
 
 

Etatausschuss 
 
Vorsitzender: 
 
Bürk, Matthias, Merck Performance Materials Holding GmbH, Darmstadt 
 
Weitere Mitglieder: 
 
Bach, Dr. Hans-Peter, SBB Rundfunkbeteiligungsgesellschaft mbH, Darmstadt 
Mönke, Eva, Reitsport Frölich GmbH, Weiterstadt 
Schellhaas, Uwe, Bäckerei Schellhaas GmbH & Co. KG, Groß-Bieberau 
Heil, Sabine, Seniorenhaus am Park GmbH & Co. KG, Riedstadt 
Roider, Roland, Die Haftpflichtkasse VVaG, Roßdorf 



 7

 

Handelsausschuss 
 
Vorsitzende:  
 
Steinbrenner, Tatjana, Kaufhaus Ernst Ganz GmbH, Bensheim 
 
Weitere Mitglieder: 
 
Bode-Böckenhauer, Michael, Vinocentral GmbH, Darmstadt 
Edinger, Otto, Edinger Warenhaus GmbH, Lampertheim 
Fadel, Melanie, FADEL-RAUMIDEE GmbH & Co. KG., Darmstadt 
Fürst, Beate, Rewe-Markt GmbH, Rosbach 
Geter, Stephan, Autoteile Weiterstadt, Weiterstadt 
Jansen, Anke, Darmstadt Citymarketing e.V., Darmstadt 
Jakobi, Ulrike, Marco Jakobi e.K., Bensheim 
Jourdan, Horst, Horst Jourdan Hartwaren, Mörfelden-Walldorf 
Kraus, Timo, Bauzentrum Andre und Österreicher GmbH, Babenhausen 
Lein, Matthias, EDEKA Handelsgesellschaft, Heddesheim 
Matthes, Gerhard, Unternehmensberatung, Ober-Ramstadt  
Mertins, Stephan, Paul Mertins, Michelstadt 
Mönke, Eva, Reitsport Frölich GmbH, Weiterstadt 
Mohrhard, Frank, Jöckel Mode, Groß-Umstadt 
Stommel, Vanessa, EXPERT-Stommel, Michelstadt 
Theymann, Wolfram, Güter aller Art Handel, Viernheim 
Vetter, Burkhard, Textilien-EH., Bürstadt 
Zörgiebel, Arnold, Mode Zörgiebel, Fränkisch-Crumbach 
 
 

Ausschuss für Standort- und Flächenentwicklung 
 
Vorsitzender: 
 
Ein neuer Vorsitzender/Vorsitzende wird in der Vollversammlungssitzung vom 
30. November 2021 zur Wahl vorgeschlagen 
 
Weitere Mitglieder: 
 
Bechtold, Wolfgang, Ernst Bechtold & Sohn e.K., Oberzent 
Biehl-von Richthofen, Ina, rfw. media, Ina Biehl-v. Richthofen e.K., Darmstadt 
Christiansen, Sven, Kreisausschuss des Kreises Groß-Gerau, Groß-Gerau 
Cwielong, Alexander, ESOC European Space Operations Center, Darmstadt 
Dächert, Reiner, Reiner Dächert Immobilien, Darmstadt 
Depner, Heiko, La Mina GmbH, Darmstadt 
Fiedler, Jan, FrankfurtRheinMain GmbH International Marketing of the Region - Main Airport 
Center, Frankfurt am Main 
Fischer, Herbert, Photovoltaikanlagen, Nauheim 
Frommer, Prof. Dr. Birte, Hochschule Darmstadt University of Applied Sciences, Darmstadt 
Gerischer, Luise, Moog & Partner Steuerberatungsgesellschaft GmbH, Darmstadt 
Heil, Sabine, Seniorenhaus am Park GmbH & Co. KG, Riedstadt 
Neu: Herdel, Anja, Wissenschaftsstadt Darmstadt Marketing GmbH, Darmstadt  
Hofmann, Volker W., Heinrich Lohr Spedition, Lagerung, Salzhandel KG, Darmstadt 
Jöckel, Mathias, Jöckel Projektentwicklungs GmbH, Darmstadt 
Kocagöl, Mehmet, Kocagöl & Schneider Bau GmbH, Rüsselsheim am Main 
Kolmer, Michael Wayne, Wissenschaftsstadt Darmstadt, Darmstadt 
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Koroschetz, Hansjörg, Baier & Michels GmbH & Co. KG, Ober-Ramstadt 
Kraus, Hubert, Volksbank Darmstadt - Südhessen eG, Groß-Gerau 
Kruse, Prof. Rolf, Invirt GmbH, Seeheim-Jugenheim 
Meyer, Dr. Monika, Institut Wohnen und Umwelt GmbH, Darmstadt 
Mittmann, Andreas, L. Engelhard Immobilienverwaltung GmbH, Darmstadt 
Mundelsee, Eva Carola, Eva Carola Mundelsee, Darmstadt 
Niedenthal, Armin, ImmoSelect GmbH, Darmstadt 
Peters, Gertrudis, Architekten- und Stadtplanerkammer Hessen, KdöR, Wiesbaden 
Pfeiffer, Kurt, Echo Medien GmbH, Darmstadt 
Rinnenbach, Andreas, Landkreis Darmstadt-Dieburg, Darmstadt 
Roskosch, Jan Alexander, Colima GmbH, Darmstadt 
Rusam, Markus, Stadt- und Kreissparkasse Darmstadt, Darmstadt 
Schanzenbach, Michael, KREBS+KIEFER Ingenieure GmbH, Darmstadt 
Schwabe, Marius, Odenwald-Regional GmbH (OREG) - Gesellschaft für 
Wirtschaftsförderung und Regionalentwicklung, Erbach 
Sulzmann, Dirk, MERCK KGaA, Darmstadt 
Neu: Straub, Kristian, Lufthansa Seeheim GmbH, Seeheim-Jugenheim 
Volkert, Thomas, Lovosoft GmbH, Münster 
Walczuch, Joachim, Eschner-Immobilien-Maklergesellschaft mbH, Rüsselsheim am Main 
Weirich, Ralf, ENTEGA Plus GmbH, Darmstadt 
Zürker, Dr. Matthias, Wirtschaftsförderung Bergstraße GmbH (WfB), Heppenheim 
 
 

Ausschuss für Industrie, Forschung und Innovation 
 
Vorsitzender: 
 
Frank, Holger, Mechatronic GmbH, Darmstadt 
 
Weitere Mitglieder: 
 
Ahrend, Prof. Dr. Klaus-Michael, Heag Holding AG, Darmstadt 
Balzer, Dr. Wolfgang, FOCUS INFOCOM GmbH, Darmstadt 
Bechtold, Wolfgang, Ernst Bechtold & Sohn e.K., Oberzent 
Breitkreutz, Dirk, Wetropa Kunststoff-Verarbeitung GmbH & Co. KG, Mörfelden 
Birk, Andreas, Carl Schenck AG, Darmstadt 
Cansiz, Ergin, HORIBA Europe GmbH, Darmstadt 
Fedra, Hermann, AEP Solutions GmbH, Darmstadt 
Fischer, Rainer, Suckow & Fischer Systeme GmbH & Co. KG, Biebesheim am Rhein 
Franz, Dr. Benjamin Sascha, Custom Interactions GmbH, Darmstadt 
Heeß, Karl, HEESS GmbH & Co. KG, Lampertheim 
Herdel, Anja, Wissenschaftsstadt Darmstadt Marketing GmbH, Darmstadt 
Herold, Dr. Sven, Fraunhofer LBF, Darmstadt 
Hoffmann, Yvo, ProxyVision GmbH, Bensheim 
Högemeier, Kolja, Ox4S GmbH, Darmstadt 
Jöst, Christian, Jöst GmbH, Wald-Michelbach 
Lochmann, Harald, Erlenbacher Backwaren GmbH, Groß-Gerau 
Mühlhause, Christof, PIRELLI DEUTSCHLAND GmbH, Breuberg 
Nährer, André, ANRC Services GmbH, Höchst im Odenwald 
Neu, André, Stress & Strength GmbH, Darmstadt 
Peters, Sascha, Axxessio GmbH, Darmstadt 
Pollmeier, Stefan, ESR Dipl.-Ing. Pollmeier GmbH, Ober-Ramstadt 
Neu: Saenger, Prof. Dr. Nicole, Hochschule Darmstadt, Darmstadt 
Scheidler, Volker, SAC GmbH, Darmstadt 
Schulz, Sven, Akasol AG, Darmstadt 
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Stadler, Rolf, Kronenberger GmbH, Viernheim 
Weidner, Achim, Medialab Internet Agentur e.K., Rüsselsheim 
 
 

Steuerausschuss 
 
Vorsitzender: 

Neu: Wünsche, Dr. Alexander, Falk GmbH & Co. KG, Heppenheim  

Weitere Mitglieder: 
 
Dudek, Jürgen, IC Starkenburg Beteiligungsgesellschaft mit beschränkter Haftung, 
Heppenheim (Bergstraße) 
Neu: Faig, Tim, Faig, Weise & Partner Steuerberatungsgesellschaft, Groß-Zimmern 
Fischer, Herbert, Photovoltaikanlagen, Nauheim 
Heckmeier, Sylvia, MERCK Kommanditgesellschaft auf Aktien, Darmstadt 
Hirsch, Dr. Christoph, Opel Automobile GmbH, Rüsselsheim am Main 
Jourdan, Horst, Horst Jourdan Hartwaren Handels-GmbH, Mörfelden-Walldorf 
Lomitschka, Dr. Michael, GGEW, Gruppen-Gas- und Elektrizitätswerk Bergstrasse AG, 
Bensheim 
Mahr, Michael, Volksbank Darmstadt - Südhessen eG, Darmstadt  
Ottmann, Ingo, DEUTSCHE BANK AG Investment- und Finanz Center Darmstadt, 
Darmstadt 
Schulte, Andreas, Heiping oHG, Darmstadt 
Neu: Steinhoff, Stefan, sfh Steinhoff Steuerberatungsgesellschaft mbH, Bensheim 
Vogel, Marco, VOGEL Autohäuser GmbH & Co. KG, Zwingenberg 
 
 

Tourismusausschuss  
 
Vorsitzender: 
 
Dreißigacker, Michael, HIGH-MOVES GmbH, Bensheim 
 
 
Weitere Mitglieder: 
 
Allig, Agnes, Wissenschaftsstadt Darmstadt Marketing GmbH, Darmstadt 
Neu: Berhörster, Peter, greet hotel, Darmstadt 
Brückmann, Uta, Jakob Brückmann, Eberstadt 
Como, Jannis, Alte Dorfmühle Auerbach GmbH, Auerbach 
Dörr, Arnika, Gaststätte "Bruchweiher", Biblis 
Eger, Werner, Kurgesellschaft Bad König, Bad König 
Heiß, Reiner Friedrich, Weinhaus u. Gasthof Bockshaut, Darmstadt 
Höll, Gabriela Maria, HIG Höll Immo und Gastro GmbH, Rüsselsheim 
Horn, Kornelia, Odenwald Tourismus GmbH, Michelstadt 
Jakobs, Heike, Landkreis Darmstadt-Dieburg, Kranichstein 
Kahl, Holger, Überwaldbahn gGmbH, Heppenheim 
Lampert, Stefan, Dölp Verwaltungs GmbH, Brensbach 
Neu: Merkel, Carola, Dornröschen, Annelsbach  
Reubold, Olaf, STTI Service to the Internet GmbH, Erbach 
Schittenhelm, Sonja, Hotel-Restaurant Poststuben, Auerbach 
Schön, Johannes Stefan, Reisevermittlung u. Veranstaltung, Darmstadt 
Schulz, André, Welcome Hotel Darmstadt, Darmstadt 
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Simmermacher, Birgit, Darmstädter Hof, Nieder-Beerbach 
Stahl, Stefan, Hotel Jagdschloss Kranichstein GmbH, Darmstadt 
Straub, Kristian, Lufthansa Seeheim GmbH, Seeheim 
Treusch, Armin, Treuschs Schwanen, Reichelsheim 
Weber, Dr. Jutta, Geo-Naturpark Bergstraße-Odenwald e. V., Lorsch 
Werum, Matthias, Hotel Adler GmbH, Groß-Gerau 
Zimmermann-Petrullat, Brigitte Agnes Maria, medifact Edition, Bensheim 
Zimmermann, Maria, Tourismus Service Bergstrasse e. V., Weinheim 
 
 

Ausschuss für Umwelt und Energie 
 
Vorsitzende:  
 
Dr. Wolff, Marie-Luise, ENTEGA AG, Darmstadt 
 
Weitere Mitglieder:  
 
Beck, Martin, ETA-Solutions GmbH, Bensheim 
Bettels, Ingo, Wasserbeschaffungsverband Riedgruppe Ost, Einhausen 
Fischer, Herbert, Photovoltaikanlagen, Nauheim 
Franke, Dr. Ralph, Stadtwerke Viernheim GmbH, Viernheim 
Gey, Frank Klaus, ENTEGA Plus GmbH, Darmstadt 
Gündling, Norbert, Geotechnik Gündling GmbH, Darmstadt 
Herbert, Dr. Sven Martin, Helmut Herbert GmbH & Co., Bensheim 
Hoffmann, Carsten, GGEW, Gruppen-Gas- und Elektrizitätswerk Bergstrasse AG, Bensheim 
Haag, Prof. Dr. Michael, Wilhelm-Büchner-Hochschule, Darmstadt 
Jäger, Thomas, JF Group GmbH, Reichelsheim (Odenwald) 
Jakobi, Ulrike, Marco Jakobi e.K., Bensheim 
Lemke, Sebastian Dominik, e.Ray Europa GmbH, Darmstadt 
Lokay, Ralf, Druckerei Lokay e.K., Reinheim 
Müller Claudia, EnviroChemie GmbH, Roßdorf 
Neu: Müller Dr.-Ing. Peter, PMC Energy & Water Consultant, Seeheim-Jugenheim 
Nist, Volker, RWE Nuclear GmbH, Biblis 
Ortner, Dr. Dorothee, MERCK Kommanditgesellschaft auf Aktien, Darmstadt 
Schellhaas, Uwe, Bäckerei Schellhaas GmbH & Co. KG, Groß-Bieberau 
Volkert, Thomas, Lovosoft GmbH, Münster 
Wehmeier, Dr. Guido, BASF Lampertheim GmbH, Lampertheim 
Werner, Uwe, Arcadis Germany GmbH, Darmstadt 
Zeisel, Michael, System-tec Service GmbH, Pfungstadt 
 
 

Ausschuss für Unternehmensförderung 
 
Vorsitzende: 
 
Hildebrandt, Cornelia, Lebendiges Management, Darmstadt 
 
Weitere Mitglieder: 
 
Albert, Christian, Unternehmensberatung as-consulting, Darmstadt 
Aulbach, Heinz-Peter, Karl-Heinz Franz Inhaber Heinz-Peter Aulbach e. Kfm., Michelstadt 
Becker, Ralf, daschug GmbH, Darmstadt 
Benteler, Heribert, STIHL Vertriebszentrale AG & Co. KG, Dieburg 
Berger, Alexander, SMART DATA Deutschland UG, Darmstadt 
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Brecht, Klaus Antonius, Unternehmensberatung, Bensheim 
Böhler, Georg, Unternehmensberatung, Darmstadt-Dieburg 
Dörr, Arnika, Gaststätte “Bruchweiher”, Biblis 
Fischer, Herbert, Photovoltaikanlagen, Nauheim 
Kirchner, Elke, Unternehmensberatung, Bergstraße 
Kugies, Anke Maria, Weinstube Zimtkorken, Trebur 
Littig, Dirk, bankless24 GmbH, Darmstadt-Dieburg 
Maurer, Jörn, BUFAB Germany GmbH, Groß-Gerau 
Münzer, Bettina, Juwelier Münzer Uhren und Schmuck GmbH, Darmstadt 
Neiber, Angelika Maria, Penta e. K., Trebur 
Pfuhl, Norbert Wolfgang, Bensheim 
Reimherr, Ellen Elisabeth, Flughafentransfer, Erbach 
Vetter, Burkhard, Textilien-Einzelhandel, Bürstadt 
Volkert, Thomas, Lovosoft GmbH, Darmstadt 

 
 

Verkehrsausschuss 
 
Vorsitzender 
 
Hofmann, Volker W., Heinrich Lohr Spedition, Lagerung, Salzhandel KG, Darmstadt 

 
Weitere Mitglieder  
 
Böhmer, Klaus, Alnatura Produktions- und Handels GmbH, Lorsch 
Döring, Marcus, Krämer Getränke GmbH & Co. KG, Alsbach-Hähnlein 
Fischer, Herbert, Photovoltaikanlagen, Nauheim 
Geter, Stephan, Stephan Geter, Weiterstadt 
Hahl, Ralf, FRIPA GmbH, Bensheim 
Holub, Dipl.-Ing. Karl-Heinz, Bahnwelt Betriebs GmbH, Darmstadt 
Hoschek, Dr. Markus, HEAG Holding AG - Beteiligungsmanagement der Wissenschaftsstadt 
Darmstadt (HEAG), Darmstadt 
Jungermann, Saskia, Heinrich Jungermann GmbH, Groß-Umstadt 
Kalbfuss, Matthias 
Kallendorf, Dierk, Dierk Kallendorf, Münster 
Köhler, Michael, Kraftverkehr Nagel SE & Co. KG Zweigniederlassung Groß-Gerau, Groß-
Gerau 
Kraus, Timo, Bauzentrum Andre und Oestreicher GmbH, Babenhausen 
Reich, Michael, Otto Cosmetic GmbH, Groß-Rohrheim 
Reimherr, Ellen Elisabeth, Flughafentransfer, Erbach 
Reinhard, Jürgen, LOGOSYS Logistik GmbH Zweigniederlassung Darmstadt, Darmstadt 
Ries, Andreas, LOGTEKS GmbH, Mörfelden-Walldorf 
Schäfer, Dipl.-Ing. Thorsten, Driver Reifen und KFZ-Technik GmbH, Breuberg 
Schanzenbach, Michael, KREBS+KIEFER Ingenieure GmbH, Darmstadt 
Stößel, Ralf, Friedrich Friedrich, Darmstädter Speditions- und Möbeltransportgesellschaft 
mbH, Griesheim 
Wissmüller, Dipl.-Betriebswirt Karl Reinhard, Busverkehr Wissmüller GmbH, Michelstadt 
 
 

Lenkungskreis Unternehmen Verantwortung 
 
Vorsitzender 
 
Jöst, Christian, Jöst GmbH, Wald-Michelbach 
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Weitere Mitglieder  
 
Ahrend, Prof. Dr. Klaus, HEAG Holding AG, Darmstadt 
Neu: Ansorge, Ralf, Profilwerkstatt GmbH, Darmstadt 
Neu: Berger, Alexander, SMART DATA Deutschland GmbH, Darmstadt 
Biehl-von Richthofen, Ina, rfw. media OHG, Darmstadt 
Diener, Konstantin, CoSee GmbH, Darmstadt 
Neu: Ebbinghaus, Lina, Sustainable Thinking, Darmstadt 
Eichelmann-Klebl, Barbara, be Unternehmerberatung, Darmstadt 
Fedra, Hermann, AEP Solutions GmbH, Darmstadt 
Franz, Anjuli, IT-Seal GmbH, Darmstadt 
Gemeinhardt, Dr. Alexander, Schader-Stiftung, Darmstadt 
Hertle, Christian, Shopfloor Management Systems GmbH, Darmstadt 
Hildebrandt, Cornelia, Lebendiges Management, Alsbach-Hähnlein 
Jakobi, Ulrike, Marco Jakobi e.K., Bensheim 
Koehler, Christoph, Darmstädter Privatbrauerei GmbH, Darmstadt 
Lokaiczyk, Dr. Robert, wer denkt was GmbH, Darmstadt 
Lokay, Ralf, Druckerei Lokay e.K., Reinheim 
Ottmann, Ingo, DEUTSCHE BANK AG Investment- u. Finanz Center Darmstadt, Darmstadt 
Schmidt, Peter, SCHMIDT′S BÜRO, Darmstadt 
Schulz, Susanne, adesta GmbH & Co. KG, Darmstadt 
Steffensen, Prof. Dr. Bernd, h_DA, Darmstadt, Darmstadt 
Steinbrenner, Tatjana, Kaufhaus Ernst Ganz GmbH, Bensheim 
Tazir, Meriem, Progea UG, Darmstadt 
Weinmann, Karoline, beyond tomorrow, Darmstadt 
 

Beschluss der Vollversammlung am 14. September 2021 
 
Die Vollversammlung wählt die Vorsitzenden der vorgeschlagenen Ausschüsse und beruft 
die Ausschussmitglieder gemäß der Beschlussvorlage. 
 
 
 

TOP 5 Selbstverwaltung der Wirtschaft 
 

TOP 5 a) Änderung des Wirtschaftsplans 
 
Bericht: mit Verweis auf die Beschlussvorlage ist kein Bericht gewünscht 
 
Im Dezember 2020 hat die Vollversammlung den Wirtschaftsplan für 2021 beschlossen. In 
diesem sind (u. a.) in einer Risikovorsorge die möglichen - auch coronabedingten - 
Beitragsverluste auf die kommenden 3 bzw. 5 Jahre hochgerechnet.  
 
Um nicht möglicherweise in Widerspruch mit der aktuellen Rechtsprechung des 
Bundesverwaltungsgerichts zu geraten, soll dieses Vorgehen geändert und an die 
Rechtsprechung angepasst werden: es wird lediglich der für 2021 prognostizierte Verlust in 
das Risiko einbezogen.  
 
Hintergrund:  
 
Die IHK Darmstadt führt jährlich eine Risikoprognose durch, mit der die Angemessenheit der 
Risikovorsorge überprüft und ggfs. angepasst wird. 
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Ein Element dieser Risikovorsorge sind konjunkturelle Schwankungen der Gewerbeerträge, 
die zu Beitragsverlusten führen können. Bei der Berechnung dieses Konjunkturrisikos wurde 
aufgrund des zeitversetzten Zuflusses der Beiträge eine Nachwirkungszeit (3 bzw. 5 Jahre) 
berücksichtigt. Beispiel: die vermutlich rückläufigen Gewerbeerträge aus dem Jahr 2020 
werden sich zum Teil erst mit den Steuerfestsetzungen in den Jahren 2022ff. auf die 
IHK-Beiträge auswirken. 
 
Das Bundesverwaltungsgericht hat nun 2020 unter Bezugnahme auf den 
haushaltsrechtlichen Grundsatz der Jährlichkeit der Haushalts- und Wirtschaftsplanung 
entschieden, dass es unzulässig sei, den prognostizierten Beitragsausfall für das jeweilige 
Geschäftsjahr zu verdreifachen. Dies nehme den Beitragsausfall in den beiden Folgejahren 
vorweg, der gemäß § 3 Abs. 2 IHKG nicht auf die Beitragszahler des 
verfahrensgegenständlichen Wirtschaftsjahres umgelegt werden dürfe.  
 
Unseres Erachtens erfordert kaufmännische Vorsicht, abschätzbare zukünftige 
Beitragsrisiken in einem Prognosemodell zu berücksichtigen, um die Finanzierung der IHK 
auch mit dem Blick nach vorne sicherzustellen und nicht zuletzt, um den Mitgliedern 
planbare, stabile Beitragssätze an die Hand geben zu können. 
 
Zur Vermeidung jeglicher Rechtsrisiken ändern wir aber die Vorgehensweise bei der 
Berechnung des Konjunkturrisikos und halten uns strikt an das Jährlichkeitsprinzip. Hierzu ist 
eine Korrektur des Wirtschaftsplans 2021 wie folgt erforderlich:  
 
Nach Neuberechnung beträgt die Risikovorsorge 3.295 T€ (vorher 3.622 T€). Der 
Zweckspiegel wird entsprechend angepasst. Weitere Änderungen im Wirtschaftsplan oder 
der Wirtschaftssatzung ergeben sich aus der Korrektur nicht. 
 

 

Beschluss der Vollversammlung am 14. September 2021: 
 
Die Vollversammlung nimmt die Neufassung des Zweckspiegels zustimmend zur Kenntnis. 
 
Information: Sonja Isenbiel, Teamleiterin Finanzen, Telefon: 06151 871-1231, E-Mail: 
sonja.isenbiel@darmstadt.ihk.de 
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TOP 5 b) Anpassung der Beitragsordnung als Vorbereitung auf 
den digitalen Beitragsbescheid 

 
Bericht: mit Verweis auf die Beschlussvorlage ist kein Bericht gewünscht 
 
Die Kommission für Kammerrechtspolitik beim DIHK empfiehlt nach Erörterung mit dem 
BMWi und den Aufsichtsreferenten im Rahmen des Bund-Länder-Ausschusses den 
Industrie- und Handelskammern, die jeweilige Beitragsordnung wie folgt zu ändern:  

 
1. Digitaler Beitragsbescheid - § 15 Abs. 1 BO 

Aus Anlass des im August 2017 in Kraft getretenen Online-Zugangsgesetzes (OZG) 
werden die Industrie- und Handelskammern, neben Bund und Ländern, ihre 
Verwaltungsleistungen bis spätestens Ende 2022 auch online anbieten.  
 
So soll der IHK-Beitragsbescheid – die IHK-Beiträge sind öffentlich-rechtliche Abgaben 
und werden durch einen Beitragsbescheid erhoben – künftig digital bereitgestellt werden, 
sofern der Nutzende einen digitalen Rückkanal eröffnet bzw. in die digitale Zustellung 
ausdrücklich einwilligt. Da ein Versand als E-Mail-Anhang aus rechtlichen Gründen nicht 
möglich ist, wird für die Mitglieder ein (kostenloses) digitales Postfach eingerichtet 
werden. In § 15 Abs. 1 der Beitragsordnung wird hierzu der Satz „Mit ausdrücklicher 
Zustimmung des Mitgliedsunternehmens kann der Beitragsbescheid auch digital auf 
einem sicheren Übertragungsweg übersandt werden.“ ergänzt. 

 
 
2. Automatisierte Übermittlung der Umsätze durch die Finanzverwaltung an die 

gemeinsame Leitstelle für HWKn und IHKn zur Übermittlung von 
Bemessungsgrundlagen zwischen den Finanzbehörden der Länder und den 
Kammern zum Zweck der Beitragsveranlagung - § 10 Abs. 1 und 2 BO 
Bisher wurde in unserer BO auf den Umsatz nach § 141 AO als Bemessungsgrundlage 
für die Beitragshöhe abgestellt. Die Finanzverwaltung kann jedoch nur den Umsatz nach 
dem Umsatzsteuergesetz übermitteln. Nach der Änderung der Beitragsordnung kann 
eine Übermittlung der sogenannten Umsatzmerker an unsere IHK erfolgen. Dieser Wert 
kann zur Identifizierung von Unternehmen genutzt werden, die voraussichtlich einen 
erhöhten Grundbeitrag (IHK-Mitglieder, die mehr als 1.000 Arbeitnehmer beschäftigen) 
zu zahlen haben. Absatz 1 Satz 1 wird daher neu gefasst. Absatz 2 wird gestrichen. 
Absatz 3 wird unverändert zu Absatz 2. 
 
 

Beschluss der Vollversammlung am 14. September 2021 
 
Die Vollversammlung beschließt die Neufassung von § 10 BO sowie die Ergänzung in 
§ 15 Abs. 1 BO wie in der Synopse (s. Anlage zum Protokoll, Spalte „Fassung gem. 
Beschlussvorschlag“) dargestellt.  
 
Information: Sonja Isenbiel, Teamleiterin Finanzen, Telefon: 06151 871-1231, 
E-Mail: sonja.isenbiel@darmstadt.ihk.de   
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TOP 5 c) Änderung des Anhangs der Gebührenordnung 
 
Bericht: mit Verweis auf die Beschlussvorlage ist kein Bericht gewünscht 
 
 

1. Gebühren 
 

Die Gebührenordnung der IHK Darmstadt beschreibt, wann die IHK für ihr Verwaltungs-
handeln von wem Gebühren erheben darf und wie sie diese beitreibt. In der 
Gebührenordnung selbst sind keine Veränderungen vorgesehen. 
 
Wie hoch die einzelnen Gebühren sind, ist im Anhang der Gebührenordnung, dem 
Gebührentarif geregelt. Er listet die einzelnen Verwaltungsleistungen der IHK auf und weist 
ihnen eine konkrete Gebührenhöhe zu. Hier besteht Änderungsbedarf, da die IHK Darmstadt 
ab dem Frühjahr 2022 die Weiterbildungsprüfungen 
 

- Geprüfte/-r Betriebswirt/-in (VO 2020)  
- Geprüfte/-r Fachwirt/-in im E-Commerce  
- Geprüfte/-r Industriemeister/-in Fachrichtung Pharmazie 
- Geprüfte/-r Meister/-in für Veranstaltungstechnik (VO 2020) 

 
erstmals anbieten wird. 
 
Die kalkulierten Gebühren folgen der von der Vollversammlung festgelegten Vorgabe einer 
vollständigen Kostendeckung. 
 
Folgende, neue Prüfungsgebühren werden zur Genehmigung vorgeschlagen:  
 
 
Geprüfte/-r Betriebswirt/-in (VO 2020) (§§ 53, 54, 71 BBiG)) 

 

Gesamtkosten 1.160,00 € 

a) Schriftlich 600,00 € 

b) Mündlich 260,00 € 

c) Projektarbeit 300,00 €   

Geprüfte/-r Fachwirt/-in im E-Commerce (§§ 53, 54, 71 BBiG) 
 

Gesamtkosten 1.000,00 € 

a) Schriftlich 740,00 € 

b) Mündlich  260,00 €   

Geprüfte/-r Industriemeister/-in Fachrichtung Pharmazie (§§ 53, 54, 71 
BBiG) 

 

Gesamtkosten 1.750,00 € 

a) Fachrichtungsübergreifende Basisqualifikationen (FÜB), schriftlich  650,00 € 

b) Handlungsspezifische Qualifikationen (HSQ), schriftlich  890,00 € 

c) Handlungsspezifische Qualifikationen (HSQ), mündlich   210,00 €   

Geprüfte/-r Meister/-in für Veranstaltungstechnik (VO 2020) §§ 53, 54, 
71 BBiG)) 

 

Gesamtkosten 1.280,00 € 
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a) Teil 1, schriftlich  500,00 € 

b) Teil 2, schriftlich  340,00 € 

c) Teil 2, mündlich  200,00 € 

d) Teil 3, Projektarbeit  240,00 € 

 
 

2. Redaktionelle Anpassung Rücktritt von einer Fortbildungsprüfung 
 
Tarif-Nr.5.12.2 wird geändert von „Bis 1 Tag vor der Prüfung“ in „Zu einem späteren 
Zeitpunkt“. Die Änderung stellt klar, dass auch bei Rücktritt am Prüfungstag eine 
Rücktrittsgebühr anfällt. (siehe Anlage) 
 
 

Beschluss der Vollversammlung am 14. September 2021 
 
Die Vollversammlung beschließt die Änderungen des Anhangs der Gebührenordnung 
(Gebührentarif) der IHK Darmstadt. 
 
 
Information: Thomas Burgis, Teamleiter Prüfung, Telefon: 06151 871-1246, E-Mail: 
thomas.burgis@darmstadt.ihk.de 
 
 
 
 

TOP 6 Aktuelles aus der IHK-Arbeit: Innenstadtentwicklung / 
Bericht über die „Sommertour“ 

 
Bericht: Tatjana Steinbrenner, Dr. Marina Hofmann 
 
Bevor Frau Steinbrenner und Frau Dr. Hofmann über die Aktion „Heimat shoppen“ berichten, 
informiert Frau Steinbrenner über die Fördermittel in Höhe von 5,5 Millionen Euro, die zur 
Innenstadtbelebung in die Region geholt werden konnten und dankt dem Hauptamt für sein 
Engagement an dieser Stelle. 
 
Besonders erfreulich sei, dass Rüsselsheim im Rahmen des Kommunalpreises des 
Landesprogramms „Zukunft Innenstadt“ den 2. Platz gewonnen habe und mit 1 Millionen 
Euro unterstützt werde.  
 
Zur Sommertour im Rahmen der Aktion „Heimat shoppen“ berichtet Frau Steinbrenner:  
 
Die Aktion baue auf drei Linien auf:  
 

1. Dialog mit den Kommunen und politisch Verantwortlichen  
2. Mit der Kampagne Heimat shoppen die öffentliche Wahrnehmung für das 

Thema Innenstadt über das ganze Jahr hinweg hochhalten – als Vorreiter in 
Deutschland! 

3. Konkrete Unterstützungsangebote für die Unternehmen, um mit „Perspektive 
aus der Krise“ zu kommen  
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Meilensteine seit Anfang Juni seien lt. Frau Steinbrenner: 

 

• Erfolgreiche Veranstaltung mit der Schader-Stiftung und der Hochschule 
Darmstadt: 110 Teilnehmer diskutierten in interaktiven Sessions. 

• Erkenntnis des Tages: der städtebaulich entstandene „Donut-Effekt“ muss in 
einen „Kräppel“ umgewandelt werden. Außerdem muss man sich um die 
„individuelle Marmeladenfüllung“ im Zentrum kümmern. 

• Infos zum Förderprogramm „Zukunft Innenstadt“ aus dem 
Wirtschaftsministerium kommuniziert. 170 hessische Kommunen haben eine 
Interessenbekundung abgegeben. 

• Die vormals 12,5 Mio. Euro Fördertranche wurde verdoppelt - 25 Mio. Euro 
stehen in der in der ersten Runde zur Verfügung. 

• Wichtig nun der „Szenario-Prozess“, der am 28.09. starten wird. Die Kommunen 
Erbach, Michelstadt, Bensheim und Groß-Umstadt werden dabei mitwirken. 

 

• Mit Beschluss der Resolution „Zukunft Innenstadt“ durch die Vollversammlung 
im Juni wurde der Weg für das gemeinsame Leitbild der Metropolregion Rhein-
Neckar geebnet. 

• Die ursprünglich geplante Veranstaltung mit Wirtschaftsminister Altmeier fand 
aufgrund seiner Absage nicht statt. Wohl aber die Pressekonferenz aller 
beteiligten Kammern – Rhein Neckar, Pfalz, Rheinhessen und Darmstadt. 

• Wir haben in allen drei Bundesländern unterschiedliche Fördermöglichkeiten, 
um an der Innenstadt von morgen zu arbeiten. Und auch vom Bund werden 
Mittel bereitgestellt, diesen „Umbau“-Prozess zu starten. Welche Anreize nun 
effektiv sind und wie wir auch diesen anhaltenden Prozess befeuern können, 
wird sich noch zeigen. 

• Es ist an der Zeit, Neues auszuprobieren und ungewöhnliche Wege in dem 
„Reallabor Innenstadt“ zu gehen. Diesen Drive müssen wir nutzen und auch an 
Berlin adressieren. 

• Unser Wirken und unsere Forderungen in MRN platzieren wir in einem Brief an 
den Bundeswirtschaftsminister und sind gespannt, wie es nach der 
Bundestagswahl weitergehen wird. 
 
 

Vorstellung besonderer Projekte:  
 
In zwei halbtägigen Workshops mit Vertretern aus Groß-Umstadt seien die Innenstadt und 
ihre Angebote aus Sicht der Zielgruppen betrachtet und Ideen für Veränderung in der 
Innenstadt entwickelt worden. Die Projektideen würden nun mit dem Bürgermeister 
besprochen.  
 
Der Erfolg der Aktion „Heimat shoppen“ mit 35 beteiligen Kommunen zeige, wie hoch der 
Druck der Gewerbetreibenden sei. 
 
Frau Dr. Hofmann stellt außerdem erste Ergebnisse des Projektes „Innenstadtbänke“ vor, 
das gemeinsam mit Studenten der Hochschule Darmstadt im Rahmen von „Heimat shoppen“ 
umgesetzt werde. 11 Bänke entstünden insgesamt: 2 in Darmstadt, 2 in Bensheim und je 
eine in Erbach, Groß-Gerau, Heppenheim, Lampertheim, Michelstadt, Reinheim und 
Rimbach 
 
Jede Bank sei mit einer Plakette versehen, die einerseits die Mitwirkenden und Sponsoren 
zeige und andererseits QR-Codes abbilde, die auf Webseiten führten, die die Kommune 
selbst bestimmen könnten. In Darmstadt sei dies das „digitale Schaufenster“ der 
Gewerbetreibenden sowie die Tourismus-Seite. 
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Herr Martiné dankt Frau Steinbrenner und Frau Dr. Hofmann für ihre Arbeit, die von hoher 
Kreativität und Umsetzungstempo gekennzeichnet sei. 
 
 
Information: Dr. Marina Hofmann, Geschäftsbereich Unternehmen und Standort, Telefon: 
06151 871-1224, E-Mail: marina.hofmann@darmstadt.ihk.de 
 
 
 
 

TOP 7 Verabschiedung Dr. Uwe Vetterlein durch Matthias 
Martiné 

 
Bericht: Matthias Martiné 
 
Herr Martiné verabschiedet Herrn Dr. Vetterlein, der 17 Jahre als Hauptgeschäftsführer der 
IHK Darmstadt tätig war und seit 1. September die Leitung der IHK Köln übernommen hat: 
 
Er habe Menschen, die sich in der IHK ehrenamtlich engagierten und Mitarbeiter gefragt, 
was an Herrn Dr. Vetterlein besonders beeindrucke. Einer der meistgenannten Punkte sei 
sein außerordentlich breit gefächertes Fachwissen gewesen. 
 
Wer seinen Werdegang kenne, den verwundere das nicht. Der gebürtige Schwabe habe 
Volkswirtschaftslehre in Tübingen studiert und dort zu Technologiepolitik auf europäischer 
Ebene promoviert. Nach Stationen in leitender Funktion in der IHK Karlsruhe und der 
IHK Köln habe er 2004 im Alter von 43 Jahren sein Amt als Hauptgeschäftsführer der IHK 
Darmstadt angetreten. 
 
Von Beginn an sei es ihm wichtig gewesen, die ehemalige Region Starkenburg zu öffnen 
und die Zusammenarbeit zwischen den Metropolregionen Rhein-Main und Rhein-Neckar zu 
stärken. So sei 2005 – auch im Namen und Logo der IHK Darmstadt – der Begriff der Region 
Rhein Main Neckar eingeführt worden. 
 
Das Wirken von Dr. Uwe Vetterlein für Image und Bekanntheit der Region insbesondere als 
Innovations- und Hightech-, als Engineering-Standort habe dazu geführt, dass 
unterschiedlichste Akteure aus Wirtschaft, Wissenschaft und Politik näher zusammengerückt 
seien.  
 
Auch habe er Anteil daran gehabt, dass sich die Stadt Darmstadt als Gründer-Hotspot zu 
begreifen beginne. Dies mündete unter anderem im Technologie- und Gründerzentrum 
HUB31, das 2017 als Gemeinschaftsprojekt von Stadt und IHK in Darmstadt eröffnet worden 
sei. 
 
Politisch wirkte – so der Präsident – die Wirtschaftskammer unter Dr. Uwe Vetterlein auch 
über ihren Bezirk hinaus. So sei die IHK Darmstadt Gründungsmitglied der 
Wirtschaftsinitiative „PERFORM – Zukunftsregion FrankfurtRheinMain“ und Mitinitiator des 
Länderübergreifenden Strategieforums. In beiden Gremien erarbeiten Vertreter aus Politik 
und Wirtschaftskammern Vorschläge, um die bundesländerübergreifende Zusammenarbeit 
bei strategischen Themen (wie bspw. Mobilität und Verkehr) innerhalb der Metropolregion zu 
fördern und somit die nationale und internationale Wahrnehmbarkeit und 
Wettbewerbsfähigkeit unseres Großraums zu erhöhen.  
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Die IHK Darmstadt sei zudem bei der Entstehung der gemeinsamen Interessenvertretung 
aller zehn hessischer IHKs mit Sitz in Wiesbaden beteiligt gewesen, die 2018 unter dem 
Namen Hessischer Industrie- und Handelskammertag (HIHK) gegründet worden sei. Herr 
Martiné bewertet dies als epochal wichtigen Schritt, der sich bisher und insbesondere in der 
Coronazeit sehr bewährt habe. 

Um das Leistungsangebot der IHK stärker an den Bedürfnissen der Mitglieder auszurichten, 
habe Dr. Uwe Vetterlein die internen Strukturen modernisiert und unter anderem eine 
Mitgliederbetreuung aufgebaut.  
 
Ihre Rolle als Helfer von kleinen und mittleren Unternehmen habe die IHK Darmstadt unter 
Dr. Uwe Vetterlein insbesondere in den zwei Wirtschaftskrisen unter Beweis gestellt: 2008 
und 2009 in der weltweiten Wirtschafts- und Finanzkrise sowie 2020 und 2021 in der 
Coronakrise seien jeweils spezielle Informations- und Beratungsangebote geschaffen 
worden, um Mitgliedsbetriebe bestmöglich in ihrem Weg aus der Krise zu unterstützen. 
 
Und auch für das Thema Fachkräftesicherung habe sich Dr. Uwe Vetterlein mit großem 
Engagement eingesetzt. So sei unter ihm die Kooperation zwischen IHK und Schulen stark 
ausgebaut worden, um für die duale Ausbildung zu werben.  
 
Herr Martiné nennt hier als Projekte unter anderem die Einführung von Lehrerfortbildungen, 
die Einrichtung von MINT-Zentren und IHK-Zukunftswerkstätten an den Schulen oder 
moderne Formate wie das Azubi-Speed-Dating. Die Liste der Initiativen und Erfolge von 
Dr. Vetterlein in den letzten knapp 18 Jahren ließe sich noch sehr lange fortsetzen.  
 
Dr. Vetterlein habe die IHK Darmstadt stets mit Weitblick geführt und innerhalb der 
Organisation Strukturen geschaffen, in denen die ehrenamtlich in der IHK tätigen 
Unternehmerinnen und Unternehmer gemeinsam mit den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
aus dem Hauptamt kreative Konzepte für die Herausforderungen der Gegenwart und Zukunft 
erarbeiten und umsetzen konnten.  
 
Einer IHK-Präsidentin und drei Präsidenten, auch Herrn Martiné selbst, sei Dr. Vetterlein, ein 
geschätzter Partner gewesen, mit dem gemeinsam strategisch wichtige Weichenstellungen 
für die wirtschaftliche Entwicklung der Region vorgenommen worden seien. 
 
Aber auch bei der Dachorganisation DIHK in Berlin und in der Kammerwelt insgesamt sei er 
stets aktiv und ein gefragter Ratgeber gewesen, dessen Meinung Gewicht habe und dessen 
Redebeiträge fast schon andächtig gehört wurden. Dies werde sicher auch in Zukunft so 
bleiben. 

Dr. Uwe Vetterlein habe sich große Verdienste für die südhessische Wirtschaft, ja noch viel 
mehr, für ganz Südhessen erworben. Dafür gebühre ihm tiefempfundener Dank und große 
Anerkennung. Er hinterlasse ein gutbestelltes Haus, eine moderne, zukunftsgerichtete 
Kammer, wie nicht zuletzt das gute Renommee beweise, das die Kammer in der IHK-Welt 
und darüber hinaus habe. 

Herr Martiné wünscht einen guten Start in Köln und für die verantwortungsvolle Aufgabe bei 
der IHK zu Köln allzeit eine glückliche Hand. Er hoffe auf ein häufiges Wiedersehen. 

Die Vollversammlung bedankt sich bei Herrn Dr. Vetterlein mit stehendem Applaus. 

 

 
Herr Dr. Vetterlein gratuliert zunächst dem Präsidium zur Wiederwahl und bedankt sich für 
die Laudatio, dafür bittet er die anwesenden Mitarbeiter*innen der IHK Darmstadt zu sich.  
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TOP 8 Sonstiges / Termine 
 
Bericht: Matthias Martiné 
 
 

Termine 2021 
 
Sitzung Vollversammlung (Beginn 16:00 Uhr) 
 

 30.11.2021 – 4. Sitzung (Verlegung vom 02.12.2021) 
 
Weiterer Termin 

 
 27.09.2021, 16:00-18:00 Uhr – VV-Workshop  

 
 

Termine 2022 
 
Sitzungen Vollversammlung (Beginn 16:00 Uhr) 
 

 08.03.2022 – 1. Sitzung 

 02.06.2022 – 2. Sitzung 

 13.09.2022 – 3. Sitzung 

 01.12.2022 – 4. Sitzung 
 


